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3Andacht

Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

wer Monopoly nicht mag, wird auch das 
Ereignisfeld fürchten. Obwohl es wohl 
das Spielfeld ist, das unserem Leben am 
nächsten kommt. Getreu dem Motto 
„irgendwas ist ja immer“ zieht man seine 
Spielfigur auf das Ereignisfeld und greift 
mit bangem Blick zum Kartenstapel. Was 
erwartet mich jetzt? Habe ich den zweiten 
Preis in einer Schönheitskonkurrenz 
gewonnen (warum eigentlich nur den 
zweiten?!) und bekomme ein wenig Geld 
oder muss ich alle meine Häuser reno-
vieren lassen, was mich an den Rand des 
Bankrotts treibt?

Erwartungsgeladen sind auch die kom-
menden Monate, über die sich diese 
Gemeindebriefausgabe erstreckt. Der 
November mit dem Ende des Kirchenjah-
res steht ganz im Zeichen der christlichen 
Endzeiterwartungen. Wie wird es sein, das 
Ende? Erwartet uns die ewige Seligkeit 
oder vielleicht doch eher ein strenges 
Gericht? Mit Schmerz und Dankbarkeit 
werden wir uns am Ewigkeitssonntag an 
die erinnern, die uns in Gottes Ewigkeit 
vorausgegangen sind.

Dann beginnt der Advent, ebenfalls eine 
Zeit großer Erwartungen. Nicht nur 
die Kinder warten sehnsüchtig auf das 
Weihnachtsfest. Auch wir lassen uns in 
diesen Wochen mit hineinnehmen in die 
gespannte Erwartung der Menschen zur 
Zeitenwende. Die Erwartung auf den  
Messias, den ersehnten Retter, die Erwar-
tung auf das Handeln Gottes in dieser oft 
so erschreckenden Welt.

Eine Woche nach dem Weihnachtsfest 
beginnt das neue Jahr. Die Jahreslosung 
„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; 
hab keine Angst, denn ich bin dein Gott!“ 
(Jesaja 41,10) nimmt ernst, dass viele 

von uns Sorgen vor der Zukunft haben. 
Was wird das neue Jahr bringen? Welche 
Karten liegen oben im Stapel? Werden wir 
persönlich von wirtschaftlichem Abstieg 
betroffen sein? Wie wird sich die politi-
sche Lage im Land entwickeln? Welche in-
ternationalen Krisen und Konflikte werden 
(weiterhin) Auswirkungen auf unser Leben 
haben? Dürfen wir im Frieden leben? Auch 
beim Jahreswechsel mischen sich also 
bange Erwartungen und Vorfreude.

Das Spiel des Lebens hält beides für uns 
bereit: Schöne und schwere Ereignisse. 
„Fürchte dich nicht“ ruft Gott uns im 
Umbruch vom Alten zum Neuen zu. Viel-
leicht sollten wir ganz bewusst auch lesen 
„Fürchtet EUCH nicht.“ Denn Gott ist mit 
uns unterwegs und wir sind gemeinsam 
unterwegs.

Auf dem Monopoly-Spielbrett liegt noch 
ein zweiter Kartenstapel. Es sind die 
„Gemeinschaftskarten“. Weil wir eine 
Gemeinschaft sind, lohnt es sich deshalb, 
immer wieder eine Karte von diesem Sta-
pel zu ziehen. In den persönlichen Krisen 
und den Herausforderungen dieser Zeit 
sind wir gemeinsam unterwegs. Wir teilen 
schöne Ereignisse („Du hast Geburtstag, 
zahle jedem Spieler…“), wir teilen Sorgen 
und Traurigkeit. Und wenn es nötig ist, 
dann renovieren wir auch gemeinsam 
unsere (Gemeinde-)Häuser. Vor allem aber 
sind wir eine Gemeinschaft in Christus, 
der mit uns durch die Zeit geht, hin zu 
seiner Ewigkeit. Wie sie wohl sein wird? 
Wir dürfen in gespannter Erwartung 
bleiben. Aber wir müssen 
keine Angst haben. 
 
Ihr und Euer 
Pfarrer Frank Bienk



4 Zukunft in der Bibel

Aber auffällig ist dabei doch, wie Jesus 
immer wieder zur Vorsicht warnt. Und das 
nimmt fast mehr Raum ein als die Schil-
derung der endzeitlichen Schrecken.

Wenn ein Krieg ausbricht, heißt das nicht 
sofort, dass das Ende da ist. Nicht jeder, 
der von sich behauptet, von Gott die 
Wahrheit bekommen zu haben, hat sie 
auch – ganz im Gegenteil. Und der wohl 
wichtigste Satz: „Von dem Tag aber oder 
der Stunde weiß niemand, auch die Engel 
im Himmel nicht, auch der Sohn nicht, 
sondern allein der Vater.“ (Markus 13,32). 
Jesus selbst weiß also nicht, wann das 
alles passieren wird, sondern das liegt 
allein in Gottes Hand – und sicher nicht 
im Bereich menschlicher Erkenntnis.

Heißt das also, wir können gar nichts 
sagen? So ist es natürlich auch nicht. 
Sondern fast am Ende seiner Rede sagt 
Jesus: „Himmel und Erde werden vergehen; 
meine Worte aber werden nicht vergehen.“ 
(Markus 13,31).

Worauf wir hoffen können, ist das, was 
längst da ist. Oder in den Worten des 
Hebräerbriefes: „Jesus Christus gestern 
und heute und derselbe auch in Ewigkeit.“ 
(Hebräer 13,8).

Wir hoffen auf den Himmel, der mit 
Jesus schon auf die Erde gekommen ist. 
Als Jesus predigt, sagt er: „Die Zeit ist 
erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe 
herbeigekommen.“ (Markus 1,15). In Jesus 
ist Gottes Reich schon da – in dem, wie 
Jesus mit den Menschen umgeht, sie heilt, 
ihnen Gottes Liebe nahe bringt. Da fängt 
der Himmel an.

Wir hoffen auf die Auferstehung, denn 
ohne sie wäre unsere Hoffnung ja doch 
begrenzt. 

Worauf warten wir? Ja, was sagt die 
Bibel eigentlich über das, worauf wir 
warten und hoffen können?

Wen wundert es: In der Bibel steht kein 
klarer Zeitplan, was wann passieren wird. 
So oft Menschen versucht haben, vor-
herzusagen, wann genau z. B. die Welt 
untergehen wird, haben sie sich geirrt. 
Keine dieser sogenannten Voraussagen ist 
eingetroffen – und keine stand so eindeu-
tig in der Bibel, dass da nicht noch eine 
Menge Raum für Diskussionen gewesen 
wäre.

So steht in der Bibel, z. B. im allerletz-
ten Buch, in der Offenbarung, vieles in 
eindrücklichen Bildern über das Ende der 
Zeiten. Einiges davon hat sich in unserer 
Kultur eingeprägt – so z. B. die vier apoka-
lyptischen Reiter (Offenbarung 6) und das 
tausendjährige Reich (Offenbarung 20). 
Aber natürlich lassen solche Bilder viel 
Raum für Interpretation. Was genau damit 
gemeint sein mag, hat jede Generation 
wieder anders beantwortet – je nachdem, 
was gerade aktuelle Themen waren. Die 
Idee selbst, so eine Offenbarung oder 
Apokalypse zu schreiben, gehört übrigens 
genauso zu einer bestimmten Zeit: Die 
Offenbarung des Johannes war damals bei 
Weitem nicht die einzige „Offenbarung“, 
die geschrieben worden ist.

Auch Jesus hat über das Ende der Zeiten 
geredet. In Markus 13 hält er seine große 
Endzeitrede. Auffällig ist aber, wie er das 
tut.

Jesus beschreibt durchaus die „Zeichen 
der Zeit“. Sein Beispiel ist der Feigenbaum: 
Wenn der Feigenbaum austreibt, wissen 
wir doch auch, dass der Sommer kommt. 
Er kündigt, bildgewaltig wie in der Offen-
barung, an, dass alles, was kommt, nicht 
einfach werden wird, dass es Schrecken, 
Krieg und Not geben wird. Ja, es gilt 
sogar: „Wenn der Herr diese Tage (des 
Leidens) nicht verkürzt hätte, würde kein 
Mensch gerettet werden“. (Markus 13,20).

Zukunft in der Bibel
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In seiner typisch drastischen Art schreibt 
Paulus im 1. Korintherbrief im 15. Kapitel 
(übrigens ein ganzes Kapitel über die Auf-
erstehungshoffnung): „Hoffen wir allein in 
diesem Leben auf Christus, so sind wir die 
elendesten unter allen Menschen.“  
(1 Kor 15,19).

Auch die Auferstehung braucht große 
Bilder, denn sie übersteigt unser normales 
Erleben bei Weitem. Paulus drückt das 
einmal so aus: „Wir sehen jetzt durch 
einen Spiegel in einem dunklen Bild; dann 
aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt 
erkenne ich stückweise; dann aber werde 
ich erkennen, gleichwie ich erkannt bin.“  
(1 Kor 13,12).

Selbst wenn es vielleicht nur ein „dunk-
les Spiegelbild“ ist – es ist wichtig, den 
Bildern des Schreckens auch Bilder der 
Hoffnung entgegenzusetzen. Und Gott 
sei Dank gibt es davon eine Menge in der 
Bibel.

Eins der eindrücklichsten biblischen Bilder 
vom Himmel ist vielleicht der ewige 
Friede, in dem selbst die Tiere ein Teil sind, 
wo der Wolf friedlich beim Lamm wohnt 
und der Panther beim Böcklein (Jesaja 
11,6). Ein weiteres Bild ist das himmlische 
Jerusalem, die goldene Stadt, in der Gott 
alles neu macht, alle Tränen abwischt 
und kein Platz mehr für Tod und Leid ist 
(Offenbarung 21).

Worauf hoffen wir? Auf all das. Darauf, 
dass selbst das schlimmste Leid einmal 
ein Ende haben wird, weil Gott größer ist. 
Aber vor allem hoffen wir auf das, was Je-
sus selbst am Ende des Matthäusevange-
liums, als letzten Satz, gesagt hat: „Siehe, 
ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der 
Welt.“ (Matthäus 28,20).

(Johanna Rodrian)

Fundus media
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Im Fokus: Leipheim und Riedheim

Ein gemeinsamer Kirchenvorstand  
ab dem 01.01.27

Jetzt ist es soweit: Ab dem 01.01.27 wer-
den die evangelischen Kirchengemeinden 
Leipheim und Riedheim zwar weiterhin 
zwei Gemeinden sein, aber gemeinsam 
einen Kirchenvorstand haben.

Wie immer, wenn etwas Neues anfängt, 
gibt es Vorfreude und Motivation, aber 
natürlich auch Unsicherheit. Wichtig 
ist für uns, dass die Personen die selben 
bleiben: Alle Mitglieder der Kirchenvor-
stände bleiben bis zum Ende der Kirchen-
vorstandsperiode 2030 auch weiterhin 
Mitglied des nun gemeinsamen Kirchen-
vorstands.

Wir tagen schon seit Längerem mitein-
ander und schon jetzt beraten wir große 
Entscheidungen immer miteinander und 
nicht gegeneinander. 

Es ist schön, zu erleben, wie bei allem, 
was sicher manchmal auch kompliziert ist, 
unsere Kirchenvorstände über die Jahre 
doch zusammenwachsen durften.

Unser gemeinsamer Kirchenvorstand ist 
nun ein Ausdruck dieser gewachsenen 
Gemeinschaft. In der nächsten Zeit wollen 
wir nun auch die Veranstaltungen des 
kommenden Jahres miteinander planen. 
Wir als Gemeinde wollen zusammenkom-
men, sowohl in Leipheim als auch in Ried-
heim, und hoffentlich auch immer wieder 
Grund haben, miteinander zu feiern. So 
planen wir bereits ein gemeinsames Fest 

•	 am Sonntag, 20.06.27 – mit Beginn 
in Leipheim und Ende in Riedheim.



7Im Fokus: Leipheim und Riedheim

 

 

In Riedheim und Weißingen ist das Fenstersingen 

eine schöne Tradition – so schön, dass wir 

gefragt worden sind, ob man denn als 

Leipheimer(in) nicht auch mitmachen darf! 

Natürlich – schließlich geht es darum, zusammen zu kommen und unsere Gemeinschaft zu pďegen. 

Wir laden dieses Jahr also Menschen in Riedheim und in Leipheim (und allen Orten, die dazu  
gehören) ein, ein Fenstersingen zu veranstalten. 

Fenstersingen – was ist das? 

    An (fast) jedem Tag im Dezember um 18:00 Uhr 

    Ein Fenster wird adventlich geschmückt 

    Zusammenkommen vor dem Fenster/ Haus um    
    18:00 Uhr mit Singen, weihnachtliche Geschichten  
    Hören, Vaterunser 

    Plätzchen, Punsch und Glühwein im Anschluss  
    dürfen angeboten werden, müssen aber nicht.  
    Vor allem soll es um die Gemeinschaft gehen. 

    Liedhefte werden zur Verfügung gestellt und  
    jeweils weiter gegeben. Melden Sie sich bei der     
    Familie, die vor Ihnen das Fenstersingen macht. 

    Der Ablauf (Adventslieder singen, Geschichte  
    vorlesen, Vaterunser, Essen und Trinken) hat sich so  
    bewährt, aber es gilt: Jede Familie gestaltet ihren  
    Abend so, wie sie es möchte! 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich auch in 

diesem Jahr wieder Personen Ďnden, die ihre Fenster 
öċnen. Lassen Sie uns den Advent gemeinsam feiern! 

Für alle Fragen rund ums Fenstersingen wenden Sie 

sich bitte an Johanna Rodrian, 08221/72207. 

Ich will an einem Abend Fenstersingen 

bei mir veranstalten – wie komme ich an 

einen Termin? 

Bitte tragen Sie sich online unter folgendem 

Link: https://www.evangelisch-in-

leipheim.de/fenstersingen-2026 ein.  
Oder wenden Sie sich direkt  
an Johanna Rodrian. 

Ich möchte mir das gern erst einmal 

anschauen! 

Wunderbar – ohne Besucherinnen und 

Besucher kein Fenstersingen! 

Sie werden die Liste, wo das  
Fenstersingen stattĎndet,  
sobald sie fertig ist,  
auf unserer  
Homepage Ďnden. 
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Im Fokus: Riedheim
 
 

Wir suchen .... dich! 
Verstärkung gesucht für unser  
Kindergottesdienst-Team

Wer hat Lust, circa 10 
Sonntage im Jahr eine 
lebendige Stunde mit 
5-7 Kindern im Alter 
von 3-10 Jahren zu 
gestalten? Gemeinsam 
mit einer erfahrenen 
Mitarbeiterin, im 
Riedheimer Kindergot-
tesdienst!

Unser fünfköpfiges 
Team sucht drin-
gend Unterstützung. 
Konfession, Alter und 
Geschlecht spielen keine Rolle! Wichtig 
sind uns Freude am Umgang mit Kindern, 
Gemeinschaft und Glauben zu erleben. Ein 
tolles Heft mit vielen Ideen ist vorhan-
den – die Vorbereitungszeit ist gering, der 
Spaß ist groß beim gemeinsamen Spielen, 
Entdecken und Basteln.

Unser Kindergottesdienst besteht seit 
1980. Bis heute freuen sich Familien und 
genießen dieses Angebot. Wir hoffen sehr, 
dass dies so weitergehen kann.

Wir hoffen auf diesem Weg ein, zwei neue 
Mitarbeiter/innen gewinnen zu können. 
Darüber würden wir uns wirklich freuen!

Bei Fragen wendet Euch gern direkt an 
uns, wir sind für jede Unterstützung dank-
bar….und ein sehr nettes Team :)

 
(Melly Stüber, Lisa Kohnle, Nina Rooke, 

Katharina Repscher, Anja Wolf)

Adventsmarkt Riedheim

Die Kirchengemeinde Riedheim lädt zum 
Adventsmarkt ein! Der Adventsmarkt 
findet statt

•	 am Samstag, 21.11.26,  
von 15:00-18:00 Uhr 
am und um das Gemeindehaus.

Wir bieten allerlei Advent-
liches an: Adventskränze, 
Selbstgebackenes, weih-
nachtliche Deko. Der Erlös 
kommt unserem Gemeinde-
haus zu Gute.

Ein wenig zu essen und zu trinken wollen 
wir auch anbieten. Wir freuen uns sehr 
über alle Besucherinnen und Besucher! 

Wenn Sie mithelfen und mitbasteln 
möchten (gern auch nur Kleinigkeiten), 
oder wenn Sie Material zum Kranzbinden 
haben (Buchs, Tanne etc.), dann wenden 
Sie sich an Inge Goldschmid oder Johanna 
Rodrian. Ganz herzlichen Dank für alle 
Mithilfe – und kommen Sie in den Tagen 
vor dem Adventsmarkt gern zum Basteln 
im Gemeindehaus vorbei! 

Krippenspiel am Heiligabend

siehe Seite 28 unter „Kinder und Familie - 
Krippenspiele“

Ökum. Seniorennachmittage

siehe Seite 33 unter „Senioren“
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Krippenspiel am Heiligabend

siehe Seite 28 unter „Kinder und Familie - 
Krippenspiele“

Mitgliederversammlung des  
Fördervereins am 08.11.26

Der Förderverein St. Veitskirche Leipheim e. 
V. lädt herzlich zur Mitgliederversammlung 
ein am

•	 Sonntag, 08.11.26, um 11:00 Uhr 
in der St. Veitskirche Leipheim.

Im Anschluss an den Gottesdienst (Beginn 
10:00 Uhr) haben die Mitglieder des Vereins 
und weitere Interessierte Gelegenheit, einen 
Eindruck von der fertiggestellten Orgel zu 
erhalten. Der Förderverein hat die Orgelre-
novierung über viele Jahre hinweg mit Akti-
onen und Spendensammlungen maßgeblich 
unterstützt. Dafür möchte der Vorstand 
den Mitgliedern ausdrücklich danken. Im 
Rahmen des Finanzberichts werden zudem 
die Zahlen zur Unterstützung der Orgelreno-
vierung vorgestellt.

Zugleich sollen bei der Mitgliederversamm-
lung neue Projekte geplant werden. Dazu 
gehört unter anderem ein Flohmarkt im 
Jakob-Wehe-Haus, für den als vorläufiger 
Termin der 31.01.27 vorgesehen ist.

Krippe in St. Veit 
Fleißige Helfer gesucht

•	 Am Donnerstag, 26.11.26 
ab 10:00 Uhr in der St. Veitskirche

wird die Krippe aufgebaut. Frisches Moos 
ist schon vorbereitet, nun fehlen noch 
Tische, Beleuchtung, Figuren und vor al-
lem: Helferinnen und Helfer. Mitarbeit ist 
auch schon in den Tagen zuvor möglich. 
Bitte nach Möglichkeit vorher im Pfarramt 
melden unter 08221-7675

Evangelischer Gottesdienst im  
Advent im Bibertal

Herzliche Einladung zum 
Adventsgottesdienst mit 
dem Posaunenchor in 
Echlishausen

•	 am 4. Advent, 
20.12.26 
um 18:00 Uhr 
in der kath. Kirche

Danke an die katholische Gemeinde für 
die Gastfreundschaft.

Kirchengemeinde Leipheim erbt  
ein Haus

Unser verstorbenes Gemeindeglied  
Wolfgang Rösch, über viele Jahre Bläser in 
den Posaunenchören Günzburg und Leipheim 
und früher auch Mitglied im Leipheimer 
Kirchenvorstand, hat die Kirchengemeinde 
Leipheim als Erbin seines Hauses im  
Matthias-Grünewald-Weg eingesetzt. Das 
Erbe ist bestimmt „für Aufgaben innerhalb 
der Ortsgemeinde Leipheim, sowie für den 
Unterhalt der St.-Veitskirche und der  
gemeindeeigenen Gebäude“.

Der Kirchenvorstand nimmt dieses großzü-
gige Vermächtnis mit großer Dankbarkeit 
und Hochachtung entgegen und wird nun 
sorgfältig prüfen, wie das Vermögen im Sin-
ne des Verstorbenen bestmöglich eingesetzt 
werden kann. Bei Fragen zum geerbten Haus 
dürfen Sie sich an das Pfarramt Leipheim 
wenden.
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Vorleseaktion am  
bundesweiten Vorlesetag

Wir schnappen uns Geschichten und 
wecken bei Kindern die Lust am Lesen. 
In diesem Jahr steht der bundesweite 
Vorlesetag unter dem Motto: Ich lese vor 
– du auch? Das diesjährige Motto stellt 
die Vorlesenden in den Mittelpunkt! Ob 
freiwillig Engagierte, pädagogische Fach-
kräfte oder Büchereimitarbeitende – der 
Vorlesetag lebt von und mit all unseren 
Vorlesenden, die mit Energie und Lei-
denschaft Vorleseaktionen anbieten und 
Kinder mit in die Welt der Geschichten 
nehmen. 

Wenn auch Sie gerne vorlesen - wir su-
chen Freiwillige, die uns bei dieser Arbeit 
unterstützen. Sei es am Vorlesetag, im 
Kindergarten, in der Schule, bei Aktio-
nen… Sprechen Sie uns gerne an!

•	 20.11.26 von 15:30 bis 17:00 Uhr  
in der Stadtbücherei im Kantorhaus

Adventszeit ist Wäscheleinen Zeit in der 
Stadtbücherei 

Das Angebot der Stadtbücherei ist für 
alle kostenfrei, deshalb bessert sich 
das Büchereiteam mit dieser Aktion ihr 
Budget auf. Es hofft, wie in den vergan-
genen Jahren, auf große Unterstützung. 
Lesen gehört zur kulturellen Bildung. 
In der Bücherei finden Sie Lesestoff für 
alle Altersgruppen, denn Lesen lässt uns 
Dinge erfahren, ohne sie zu erleben, es 
schult die Vorstellungskraft und Kreativi-
tät von Beginn an und lässt auch im Alter 
nicht nach! 

Das Bücherei-Team hat sich wieder 
zahlreiche Wunschtitel ausgesucht, die 
ab dem 29.11.26 an einer Wäscheleine 
hängen, die quer durch die Bücherei 
gespannt ist, auf der Suche nach Spon-
soren. Der Bonus für alldiejenigen, die 
ein oder mehrere Bücher sponsern, ist, 
die erstmalige Ausleihe des gesponser-
ten Buches und eine Widmung im Buch. 
Die Kosten der Medien liegen zwischen 
8 Euro und 34 Euro. Das Bücherei-Team 
bedankt sich bereits im Voraus bei allen, 
die die Wäscheleinen- Wunschbuchakti-
on unterstützen! Für Fragen und weitere 
Informationen steht das Bücherei-Team 
während der Öffnungszeiten zur Ver-
fügung oder ist erreichbar per E-Mail: 
stadtbuecherei-leipheim@t-online.de 

Die Wunschbuch- 
Aktion findet 
auch während des 
Nikolausmarktes 
(06.12.26) und des 
Christkindlesmarktes 
(13.12.26) am Stand 
der Stadtbücherei 
statt. 

Neues aus der Bücherei

Café Stadtgespräch

Ab November findet wieder jeden Freitag-
vormittag das Café Stadtgespräch in der 
Stadtbücherei statt. Bei Kaffee, Tee und 
Kuchen wird in lockerer Runde über Gott 
und die Welt geplaudert. Für Kuchen ist 
gesorgt, Kuchenspenden sind aber herzlich 
willkommen. Es spielt keine Rolle, ob man 
viel oder wenig Zeit mitbringt. Die einen 
bleiben nur kurz, die anderen dafür umso 
länger. Manche kommen jedes Mal, die 
anderen nur manchmal. Natürlich tauscht 
man sich hin- und wieder auch über 
Bücher aus und erhält die ein oder andere 
Leseempfehlung. Während des Cafés ist 
natürlich auch die Ausleihe möglich

Café Stadtgespräch immer freitags von 
9:30 bis 12:30 Uhr
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Weihnachts-Deko-Tausch-Börse

Nachhaltigkeit im Advent – Weihnachts-
fans kommen in der Bücherei auf ihre 
Kosten. Nicht jede Weihnachtsdekoration 
muss man neu kaufen. Man kann sie bei 
einer Nachhaltigkeits-Aktion der Leiphei-
mer Stadtbücherei auch tauschen. 

Krippenfiguren, Christbaumkugeln, Ster-
ne, unbenutzte Kerzen - in so manchen 
Kellerrräumen und Abstellkammern 
sammeln sich über Jahre verschiedens-
te Weihnachtsdekorationen an. Häufig 
kommt zur Weihnachtszeit etwas Neues 
hinzu und die Kisten füllen sich weiter. 
Doch was, wenn die Trendfarbe des ver-
gangenen Jahres nicht mehr gefällt oder 
die Aufbewahrungskisten überquellen? 
Mit einer Tauschbörse für Weihnachts-
dekoration will die Stadtbücherei im 
Kantorhaus einen Beitrag zur Nachhaltig-
keit leisten.

Ab dem 15.11.26 können Sie gut erhal-
tene Weihnachts- und Adventsdeko in 
der Bücherei abgeben. Der Startschuss 
zum Tausch fällt dann am 29.11.26 mit 
dem Bücherei-Café. Die Regeln sind wie 
immer: Alles was gebracht wird, muss 
sauber, vollständig und funktionsfähig 
sein. Mitnehmen verpflichtet nicht zum 
Bringen, Bringen verpflichtet nicht zum 
Mitnehmen. Geben Sie gut erhaltenen 
Dingen eine zweite Chance. 

Neuer Onleihe-Verbund LEO- 
BAYERN startete am 07.10.26

Mehr Auswahl, mehr Vielfalt, mehr 
Lesespaß – am 07.10.26 fusionierten die 
beiden Onleihe-Verbünde LEO-NORD und 
LEO-SUED zu LEO-BAYERN. Mit 199 Ver-
bundteilnehmern ist LEO-BAYERN dann 
der größte deutsche Onleihe-Verbund, 
dessen Angebot bei Start rund 140.000 
Medien umfassen wird.

Zeitgleich mit der Fusion findet die tech-
nische Umstellung zur neuen Onleihe 3 
statt. Für die Nutzerinnen und Nutzer be-
deutet dies komfortable Verbesserungen, 
erweiterte Funktionen und eine optimierte 
Bedienbarkeit und Barrierefreiheit.

Registrierte Leserinnen und Leser der 
Stadtbücherei können sich mit Start von 
LEO-BAYERN im Webbrowser oder über 
kompatible eBook-Reader unter https://
meine.onleihe.de einloggen. Für die 
Nutzung auf mobilen Endgeräten steht 
die neue App „Onleihe 3“ in den gängigen 
App-Stores zur Verfügung.

(alle Texte: Marion Bayer)

Bücherei-Adventskalender

Für unseren Adventskalender suchen wir 
Rezepte. Bereits das dritte Jahr verwan-
deln sich die Fenster der Bücherei in einen 
riesengroßen Adventskalender. Jeden 
Tag öffnet sich ein neues „Türchen“ mit 
einem Lieblingsrezept unserer Leser*in-
nen. Haben auch Sie Lust mitzumachen? 
Dann holen Sie sich ab dem 25.10.26 in 
der Bücherei eine Vorlage. Damit wir alles 
vorbereiten können, bitten wir um Abgabe 
ihres „Türchens“ bis spätestens 22.11.26.
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Religionspädagogin  
Wiebke Ruhland

Verabschiedung von Religionspädagogen  
Martin Escher

Neue Religionspädagogin

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Wiebke Ruhland, 
ich bin 25 Jahre alt und seit 
01.09.26 Religionspädagogin im 
Vorbereitungsdienst. Ich freue 
mich sehr mit Günzburg eine Kir-
chengemeinde in der Nähe meiner 
Heimat Vöhringen gefunden zu 
haben. In meiner Freizeit zeichne 
und lese ich gerne. Außerdem mag 
ich lange Spaziergänge, beson-
ders an den Feldern entlang. Aber 
auch die Günzburger Altstadt hat 
sich als beliebte Spaziergehroute 

für mich etabliert, dort werden Sie mich 
sicherlich häufiger treffen. Ich freue mich 
auf die Arbeit in der Gemeinde und dar-
auf, Sie alle kennenzulernen.

Ihre Wiebke Ruhland

Freilufttaufe am Silbersee

Eine Taufe in der Natur direkt am Wasser.  
Genau das feierten wir als Kirchenge-
meinde am 26.07.26 mit zwei Familien am 
Silbersee in Rettenbach.

Taufe nicht nur mit, sondern direkt im 
Wasser. So wie es bei der allerersten Taufe 
von Jesus selbst ja auch gewesen ist. 

Dieser Teil des Planes ging leider auf-
grund der hohen Blaualgenbelastung im 
Silbersee nicht auf. Aus einer Taufe im 
Wasser wurde eine Taufe am Wasser (mit 
aus Günzburg importiertem Taufwasser). 
Dennoch durften wir bei bestem Wetter 
zwei Kinder in einer ganz besonderen 
Atmosphäre taufen. 

Wasser als spürbares Zeichen der Nähe 
Gottes. Der Blick auf den See verdeutlich-
te umso mehr, warum Gott gerade dieses 
Element gewählt hat, um uns seine Nähe 
spüren zu lassen. 

Ein großes Dankeschön an die ehren-
amtlichen Helfer und Bernd Pögl für die 
musikalische Begleitung. Aufgrund des 
positiven Feedbacks und erster Anfra-
gen werden wir die Aktion nächstes Jahr 
wiederholen. (Der genaue Termin folgt im 
Frühjahr).

Ciao Martin!

Am 19.07.26 haben wir unseren Religions-
pädagogen Martin Escher verabschiedet. 
Nach zwei Jahren Vorbereitungsdienst 
in der Kirchengemeinde Günzburg und 
bestandenen Prüfungen hat er zum neuen 
Schuljahr seine erste Stelle im Schuldienst 
im Dekanat Weilheim angetreten.

Im Gottesdienst wurde Martin Escher 
gesegnet und auch von der Gemeindeju-
gend verabschiedet. Wir wünschen ihm 
und seiner Frau Nora für die Zukunft alles 
Gute und Gottes Segen. 

Taufe am Silbersee in Rettenbach
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Ein Gottesdienst in der  
Weinhandlung?

Wir waren gespannt, wie wohl der erste 
ganz andere Gottesdienst in einer ganz 
neuen Umgebung sein würde. Fast 60 
Menschen haben sich einladen lassen, 
dort mit uns zu feiern. Passend zum The-
ma „Wasser, Wein & Wort“ ging es um die 
Hochzeit zu Kana. Im Johannesevangelium 
wird berichtet, wie Jesus hier Wasser in 
Wein verwandelte. 

Frau Eisele vom Wein-
haus erzählte von der 
Verbindung zum Wein, 
die ihr schon in die Wiege 
gelegt wurde, so dass sie 
mit ihrem Ehemann die 
elterliche Weinhandlung 
übernommen hat und 
fortführt.

Die Musik zum Gottesdienst gestalteten 
Bernd und Jasmin Pögl gemeinsam mit 
Andreas Schiller und Frank Bienk. 

Beim anschließenden Beisammensein 
wurde weiter musiziert und zum Ende 
sogar spontan getanzt. Alles in allem ein 
gelungener Sommerabend, mit dem wir 
in Offingen ganz neue gottesdienstliche 
Wege beschreiten durften. Im kommen-
den Sommer soll es deshalb wieder einen 
Abendgottesdienst „Wasser, Wein & Wort“ 
im Weinhaus Riedmann geben.

Ehepaar Eisele gilt herzlicher Dank für die 
großartige Gastfreundschaft! 

Solarstrom im Kindergarten

Nachdem wir Anfang des Jahres bereits 
die Photovoltaikanlage auf dem zweiten 
Pfarrhaus in der Reichenberger Straße 
in Betrieb nehmen konnten, 
wurde im Sommer auf und im 
Kindergarten fleißig gearbeitet. 
Bereits nach den Pfingstferien 
installierten die Dachdecker 
PV-Module auf dem südlichen 
Dach des Neubaus. Während 
der Schließzeit Anfang August 
wurden im Keller ein neuer 
Zählerschrank installiert und 
die bestehenden Untervertei-
lungen angeschlossen.

Mit der Installation des Wechselrichters 
und eines Batteriespeichers wurden die 
Arbeiten dann Anfang September abge-
schlossen. 16 kW Leistung liefert unsere 
Anlage, versorgt damit tagsüber den 
laufenden Betrieb und füllt den Speicher 
für den Abend, die Nacht und die frühen 
Morgenstunden. Bis zu 80% unseres 
Strombedarfs werden wir damit künftig 
aus eigener Produktion decken. Das ist 
nicht nur ökologisch sinnvoll, sondern 
wird uns langfristig auch Erträge bringen. 
Denn zusätzlich speisen wir noch einmal 
etwa die gleiche Strommenge ins Netz 
ein.

Ein besonderes Highlight ist die Wallbox 
an der Fassade unter dem Balkon. Hier 
können die Mitarbeitenden zu günstigen 
Konditionen künftig Elektrofahrzeuge 
laden. Wir wollen damit ermutigen, beim 
nächsten Fahrzeugwechsel auch ein Elekt-
rofahrzeug in Betracht zu ziehen.

Eine dritte PV-Anlage auf dem Gemein-
dehaus wird bis Jahresende unser ökolo-
gisches und ökonomisches Engagement 
komplettieren. 

Gottesdienst im Weinhaus Riedmann

Im Gespräch mit Frau 
Eisele vom Weinhaus

Musikalische Umrahmung durch Bernd und  
Jasmin Pögl, Andreas Schiller und Frank Bienk
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Krippenspiel am Heiligabend

siehe Seite 28 unter „Kinder und Familie - 
Krippenspiele“

Besondere Gottesdienst im Advent 
und in der Weihnachtszeit

Viele Gottesdienste und Andachten feiern 
wir im Zugehen auf Weihnachten und 
Jahreswechsel. Ein besonderes Highlight 
ist der ökumenische Gottesdienst am  
1. Advent auf dem Günzburger Markt-
platz, der stimmungsvoll von unserem 
Posaunenchor musikalisch gestaltet wird. 
Eine feste Tradition sind die Abend- 
andachten „Engelschmätzle“, jeweils 
donnerstags in der Auferstehungskirche 
(siehe Rückseite). 
Die vielen Gottesdienste zum Weihnachts-
fest finden Sie im Gottesdienstanzeiger. 
Bitte beachten Sie, dass der Ort für den 
Gottesdienst am Heiligen Abend in Of-
fingen zum Redaktionsschluss noch nicht 
endgültig feststand. Bitte beachten Sie die 
Informationen in der Tagespresse und auf 
unserer Homepage. 
Die Anfangszeiten am Heiligen Abend in 
Offingen und am Altjahresabend haben 
wir entsprechend Ihren Rückmeldungen 
leicht angepasst. 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdien- 
sten! 

Heizungserneuerung

Nach intensiven Planungsarbeiten startete 
im Oktober die Heizungserneuerung im 
Gemeindehaus. Die alte Gasheizung aus 
dem Baujahr des Gemeindehauses 2003 
hatte das Ende ihrer Lebensdauer erreicht 
und war im Winter immer wieder ausge-
fallen. Künftig wird das Haus durch eine 
Luft-Wasser-Wärmepumpe beheizt, die 
ihren Standort zwischen Gemeindehaus 
und Carport findet. 
In Verbindung mit der Wärmepumpe 
errichten wir auf dem Dach des Gemein-
dehauses eine Photovoltaik-Anlage. So 
werden wir die Hälfte des Stroms selber 
produzieren und etwa ebenso viel Strom 
zukaufen wie bisher – aber eben kein Gas 
mehr. 
Für die bislang entstandenen Unan-
nehmlichkeiten und Einschränkungen im 
Gemeindehaus hoffen wir sehr auf das 
Verständnis aller Nutzer. Die Arbeiten 
sollten im Dezember abgeschlossen sein.

Winterkirche

Im Januar und Februar werden wir in 
Günzburg die Gottesdienste wieder im 
warmen Gemeindehaus feiern und so 
Heizkosten und Ressourcen schonen. 
Der erste Gottesdienst im Gemeindehaus 
findet am 10.01.27 statt, ab dem 07.03.27 
feiern wird dann wieder in der Auferste-
hungskirche.

Volkstrauertag

Mehr als ein Pflichttermin ist die Gedenk-
feier am Volkstrauertag auf dem Friedhof 
Günzburg. An den Gedenktafeln für die 
Gefallenen der vergangenen Kriege erin-
nern wir uns an die Schrecken von Krieg, 
Flucht und Vertreibung und an das Un-
recht, das in unserem Land verübt wurde. 
Dankbar dürfen wir für den Frieden sein, 
den wir erleben. 
Herzlich laden wir ein, sich gemeinsam zu 
besinnen

•	 am Sonntag, 15.11.26  
um 15:30 Uhr  
auf dem städt. Friedhof Günzburg.

Buß- und Bettag – altmodisch?

Wir finden nicht. Wir nehmen uns am 
Abend im Gottesdienst Zeit, um auf unser 
Leben zu schauen, um Gott anzuvertrauen, 
was uns belastet, um seine Vergebung zu 
erfahren und miteinander das Abendmahl 
zu feiern. Feiern Sie doch wieder einmal 
mit uns!
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Weltgebetstag

Der Weltgebetstag wird 2027 hundert 
Jahre alt und am 5.3.27 in vielen Ge-
meinden gefeiert. Ehrenamtliche Teams 
bereiten ihn ökumenisch vor. Leider 
haben wir in Günzburg derzeit zu weni-
ge Mitarbeitende, um uns beteiligen zu 
können. Deshalb suchen wir Sie! Wenn Sie 
beim Weltgebestag mitarbeiten möchten, 
bekommen Sie im Pfarramt (08221/6479) 
alle Informationen zu den Materialen und 
auch dem dekanatsweiten Vorbereitungs-
treffen. Wir würden uns freuen!

Demokratiearbeit durch unsere  
Kirchengemeinde

Kirche ist demokratisch. Darauf haben wir 
uns evangelisch-lutherische Christen ver-
ständigt. Wir wählen unsere Kirchenvor-
stände, die stellvertretend unsere Gemein-
den leiten. Wir haben eine Landessynode, 
die ebenfalls (wenn auch nicht direkt) 
gewählt wird. Zusammenleben innerhalb 
unserer Kirche ist damit immer auch ein 
demokratischer Aushandlungsprozess. 
Das betrifft organisatorische wie theolo-
gische Fragen.  Wir stehen daher fest zur 
Demokratie auch in der Bundesrepublik 
Deutschland als Staat, in dem wir leben. 

Als Kirchengemeinde verstehen wir uns 
als Teil der Kommunen, der Gesellschaft 
und unseres Republik. Diese zum positiven 
mitzugestalten, verstehen wir als konkre-
ten Auftrag, der durch die Botschaft Jesu 
Christi, sein Leben, Wirken, Tod und Aufer-
stehung entsteht. Dazu gehört auch gegen 
Strömungen einzutreten, die Demokratie 
und Freiheit vor Ort in Frage stellen und 
gefährden. 

Als die Anfrage durch das „Bündnis für 
Demokratie Günzburg“ und das „Offinger 
Bündnis für Demokratie, Toleranz und 
gesellschaftlichen Zusammenhalt“ an uns 
als Kirchengemeinde kam, ob wir daran  
mitwirken wollen, waren wir uns schnell 
einig.

Wir sind froh und dankbar, gemeinsam mit 
vielen anderen zivilgesellschaftlichen Ak-
teuren gemeinsam für den Erhalt unserer 
Demokratie einzutreten.

Filmvorführung  
„Verborgen in Schnuttenbach“ 

•	 22.11.26; 17:45 Uhr 
im Kino Offingen

„Die Jungen sind nicht verantwortlich 
für das, was damals geschah. Aber sie 
sind verantwortlich für das, was in der 
Geschichte daraus wird.“ (Richard von 
Weizsäcker)

Das Offinger Bündnis für Demokratie, 
Toleranz und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt lädt am 22.11.26 um 17:45 Uhr 
ins Offingen Kino zu einer Vorführung des 
preisgekrönten Dokumentarfilms „Verbor-
gen in Schnuttenbach“ ein. Zeitzeugen 
berichten über die Zeit als Zwangsarbeiter 
während des Zweiten Weltkrieges in der 
Schnuttenbacher Kunstdüngerfabrik, in 
der Flugzeugteile der deutschen Messer-
schmitt AG gefertigt wurden. Ein Film, 
der mahnt und gleichzeitig ein Film, der 
von der Möglichkeit der Freundschaft 
zwischen „Feinden“ erzählt, von einer 
Normalität und Menschlichkeit, die man 
in Zeiten dieses Ausnahmezustandes nicht 
vermuten würde. Im Anschluss an den 
Film besteht die Möglichkeit des gemein-
samen Austausches. Der Eintritt beträgt 
5 Euro.

Danke!

Einmal im Jahr bitten wir Sie um das 
Kirchgeld für unsere Gemeindearbeit. In 
diesem Jahr kommt es der Heizungserneu-
erung im Gemeindehaus in der Feucht-
mayerstraße zugute. Wir sagen herzlichen 
Dank für insgesamt 27.260 Euro an Kirch-
geld und Spenden. Sie helfen, dass auch 
in Zukunft unser Gemeindeleben in einem 
warmen Haus stattfinden kann. 



16 Kirchenmusik

Kirchenmusik

 

Mendelssohn und mehr 
Das neue Programm des 
Projektchors Günzburg

Während der Proben des 
vergangenen Projekts zu 
den Psalmen wurde aus 
den Reihen des Chors der 
Wunsch nach „mehr von 
Mendelssohn“ laut. Da die 
Chorwerke Felix Mendels-
sohn-Bartholdys allesamt 
wunderschön sind, gehe 
ich als Chorleiter sehr 
gerne darauf ein. Neben 
dem bereits im Okto-
ber-Programm gesunge-
nen „Jauchzet dem Herrn, 
alle Welt“ stehen unter 
anderem die Choralkan-

tate „Verleih uns Frieden gnädiglich“, der 
Bußpsalm „Herr, sei gnädig“, aber auch 
– das Konzert wird in der Mittsommerzeit 
stattfinden – Weltliches wie „Oh Täler 
weit, o Höhen“ auf dem Plan. Desweiteren 
möchte ich auch in Günzburg meine für 
eine im Rundfunk übertragene Messe zum 
800jährigen Todestag des Hl. Franz von 
Assisi geschriebene „Kleine Franziskus-
messe“ aufführen.

Das Konzert wird voraussichtlich 

•	 am Samstag, dem 19.06.27  
um 19:00 Uhr 

im Rahmen des Musikalischen Frühlings 
stattfinden.

Proben sind 

•	 immer samstags  
von 14:00 bis 17:00 Uhr  
(mit obligater Kuchenpause) im 
evang. Gemeindehaus in der  
Feuchtmayerstraße 

an folgenden Terminen  
(Änderungen noch vorbehalten):

•	 16.01.27, 30.01.27, 20.02.27, 
13.03.27, 10.04.27, 24.04.27, 
08.05.27, 05.06.27 (Auferstehungs-
kirche) und 12.06.27.

Die Generalprobe ist 

•	 am 18.06.27 ab 18:00 Uhr 
in der Auferstehungskirche.

Anmeldungen ab sofort unter  
erich.broy@t-online.de

Die Chorsängerinnen und Sänger und ich 
als Chorleiter freuen uns herzlich über 
Neuzugänge!

Offenes Advents- und 
Weihnachtsliedersingen 

•	 am Sonntag, 20.12.26  
von 17:00-18:30 Uhr  
in der Auferstehungskirche

Adventszeit ohne Singen ist wie Weih-
nachten ohne Baum. Darum laden Pfarrer 
Alexander Frey und Organist Bernd Pögl 
ganz herzlich zum gemeinsamen Singen 
unserer liebsten Advents- und Weih-
nachtslieder ein. Musikalisches Können ist 
hilfreich, aber keinesfalls Voraussetzung: 
Eingeladen sind alle, die Lust auf gemein-
sames Singen und Freude an der Musik 
haben.

Wir freuen uns auf eine fröhliche und 
besinnliche Auszeit in der doch oft sehr 
geschäftigen Adventszeit.

(Alexander Frey)
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140. Stunde  

der Kirchenmusik 
J. S. Bach: Viertes Brandenburgisches Konzert in G-Dur, BWV 1049 

A. Vivaldi: Concerto C-Dur op. 47 Nr. 2 (RV 533) 

weitere Instrumentalwerke in verschiedenen Besetzungen 
 

Mitwirkende: 
Ev. Posaunenchor Leipheim (Leitung: Edgar Schneider) 

Rebekka Engel (Solovioline) 
Christl Bonfert, Norbert Bender (Blockflöten, Querflöte) 
Andreas Käßmeyer (Orgel, Cembalo) 
Ein Kammerorchester 

 

Sonntag,  

29. November 2026 (1. Advent)  

17.00 Uhr  
St. Veitskirche Leipheim 

Eintritt frei, Spenden erbeten 
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Posaunenchor Leipheim  

•	 Probe jeden Freitag um 19:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Leipheim

Posaunenchor-Obmann: Karsten Jäger 
Tel. (0 82 21) 2 59 81 90

Jungbläsergruppe Leipheim

•	
•	
•	  

•	 Probe jeden Freitag um 18:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Leipheim

Leitung: Peter Conrad    
Tel.: (0 82 21) 9 16 37 44

Kantorei Leipheim

•	 Chorprobe mittwochs ab 19:30 
Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus Leipheim – wegen der Vakanz 
derzeit unregelmäßig

Kontakt: Pfarramt Leipheim  
Tel. (0 82 21) 76 75

Projektchor Günzburg 

•	 Proben für das Projekt  
„Mendelssohn und mehr“ 
immer samstags  
von 14:00 bis 17:00 Uhr: 
16.01.27, 30.01.27, 20.02.27, 
13.03.27, 10.04.27, 24.04.27, 
08.05.27, 05.06.27 (Auferste-
hungskirche) und 12.06.27 
Alle Proben finden im Gemeindehaus 
Günzburg statt.

Kontakt: erich.broy@t-online.de

Posaunenchor Günzburg

•	 14-tägig mittwochs um 19:30 Uhr 
im Gemeindehaus, Feuchtmayer- 
str. 8 

Probentermine Günzburg:  
11.11.26, 18.11.26 (20:15 Uhr), 
25.11.26, 09.12.26, 13.01.27 und 
27.01.27 
jeweils um 19:30 Uhr 
Einsätze:  
22.11.26, 10:15 Uhr 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
29.11.26, 17:00 Uhr 
ökumenischer Marktplatzgottesdienst

Kontakt: Heike Wittmacher 
wittmacherheike@gmail.com

Gospelchor „Konfusion“ 

•	  
 
 
 
 

•	 derzeit keine Proben

Foto: Helmut Schugg
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Leipheim  
St. Veitskirche

Riedheim  
Ambrosiuskirche

So 01.11.26 
22. So. n. Trinit.

•	10:00 Gottesdienst (Göring) •	09:00 Gottesdienst (Göring) •	

So 08.11.26 
Drittletzter So. 
des Kirchenj.

•	10:00 Gottesdienst (Rodrian) •	09:00 Gottesdienst (Rodrian) •	

So 15.11.26 
Vorletzter So. 
des Kirchenj.

•	10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag 
(Rodrian)

•	11:15 Gedenkfeier am alten Friedhof

•	09:00 Gottesdienst zum Volks-
trauertag (Rodrian)

•	10:00 Gedenkfeier am Friedhof
•	10:00 Kindergottesdienst

•	

•	

•	

Mi 18.11.26 
Buß- u. Bettag

•	08:00 Andacht zum Beginn des ökum. Kin-
derbibeltages in der St. Veitskirche

•	18:00 Gottesdienst mit Beichte und Abend-
mahl (Göring)

•	

Sa 21.11.26 •	15:00 Adventsmarkt am und 
um das Gemeindehaus

So 22.11.26 
Ewigkeitssonn-
tag

•	10:00 Gottesdienst (Göring)
•	11:30 Taufgottesdienst
•	17:00 Ökum. Friedensgebet in der  
Neuapostolischen Kirche

•	09:00 Gottesdienst (Göring)
•	10:00 Kindergottesdienst

•	

•	

So 29.11.26 
1. Advent

•	10:00 Gottesdienst (Rodrian), im Anschluss 
daran: Adventskaffee und Wäscheleinenakti-
on in der Bücherei

•	17:00 140. Stunde der Kirchenmusik

•	09:00 Gottesdienst (Rodrian)
•	10:00 Kindergottesdienst

•	

•	

Di 01.12.26 •	19:00 Ökumenische Adventsandacht in der 
kath. St. Pauluskirche Leipheim (Rauch)

Do 03.12.26 •	

So 06.12.26 
2. Advent

•	10:00 Abendmahlsgottesdienst (Göring) •	09:00 Abendmahlsgottesdienst 
(Göring)

•	10:00 Kindergottesdienst

•	

Di 08.12.26 •	19:00 Ökumenische Advents-
andacht (Rodrian)

Do 10.12.26 •	

So 13.12.26 
3. Advent

•	10:00 Gottesdienst (Göring)
•	11:30 Taufgottesdienst

•	09:00 Gottesdienst (Göring)
•	10:00 Kindergottesdienst

•	

Di 15.12.26 •	19:00 Ökumenische Adventsandacht (Göring)

Do 17.12.26 •	

2026
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Günzburg 
Auferstehungskirche

Gottesdienste an weiteren 
Orten

•	 •	 •	10:15 Abendmahlsgottesdienst (Bienk) So 01.11.26 
22. So. n. Trinit.

•	 •	 •	10:15 Gottesdienst (Bienk) So 08.11.26 
Drittletzter So. 
des Kirchenj.

•	

•	

•	

•	

•	

•	10:15 Gottesdienst (Bienk)
•	15:30 Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf 
dem städt. Friedhof Günzburg (Bienk/ 
Wasserrab)

•	17:00 Ökumenisches Friedensgebet in der 
Frauenkirche (Rodrian/Pohl)

So 15.11.26 
Vorletzter So. des 
Kirchenj.

•	

•	

•	19:00 Gottesdienst mit Beichte und Abend-
mahl (Bienk)

Mi 18.11.26 
Buß- u. Bettag

•	 Sa 21.11.26

•	

•	

•	

•	

•	

•	10:15 Gottesdienst mit Posaunenchor 
(Rodrian)

•	11:30 Minigottesdienst im Gemeindehaus

So 22.11.26 
Ewigkeitssonn-
tag

•	

•	

•	

•	

•	10:15 Abendmahlsgottesdienst (Bienk), im 
Anschluss Kirchencafé im Gemeindehaus

•	17:00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Marktplatz Günzburg mit Posaunenchor 
(Bienk/Pohl)

So 29.11.26 
1. Advent

•	 Di 01.12.26

•	19:00 Engelschmätzle (Rodrian) Do 03.12.26

•	 •	

•	

•	10:15 Gottesdienst (Rodrian) So 06.12.26 
2. Advent

•	 Di 08.12.26

•	19:00 Engelschmätzle (Bienk) Do 10.12.26

•	

•	

•	

•	

•	18:00 Abendgottesdienst „Rendezvous mit 
Gott“ im Gemeindehaus (Bienk)

So 13.12.26 
3. Advent

•	 Di 15.12.26

•	19:00 Engelschmätzle (Frey) Do 17.12.26

Gottesdienste
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Leipheim  
St. Veitskirche

Riedheim  
Ambrosiuskirche

2026/2027

So 20.12.26 
4. Advent

•	10:00 Gottesdienst mit dem Vokalquartett  
(Rodrian)

•	09:00 Gottesdienst mit dem 
Vokalquartett (Rodrian)

•	10:00 Kindergottesdienst

•	
•	

•	

Do 24.12.26 
Heiliger Abend

•	15:00 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
(Göring)

•	17:00 Christvesper mit Posaunenchor  
(Göring)

•	22:00 Christmette (Göring)

•	15:30 Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel (Rodrian)

•	17:00 Christvesper (Rodrian)

•	
•	
•	
•	

•	

•	

Fr. 25.12.26 
1. Weihnachtst.

•	10:00 Gottesdienst (Göring) •	

Sa 26.12.26 
2. Weihnachtst.

•	10:00 Gottesdienst mit Posau-
nenchor (Göring)

•	

So 27.12.26 
1. So nach dem 
Christfest

•	10:00 Gottesdienst (Göring) •	

Do 31.12.26 
Altjahresabend

•	16:00 Jahresabschlussgottesdienst mit dem 
Posaunenchor (Göring)

•	17:30 Jahresabschlussgottes-
dienst (Göring)

•	

Fr 01.01.27 
Neujahr

•	18:30 Ökumenischer Gottesdienst zum 
Jahresbeginn mit Einzelsegnung (Rodrian/
Rauch) in St. Paulus, anschließend Neujahrs-
empfang im kath. Pfarrheim

•	

So 03.01.27 
2. So nach dem 
Christfest

•	Einladung nach Günzburg •	Einladung nach Günzburg •	

Mi 06.01.27 
Ephiphanias

•	Einladung nach Riedheim •	10:00 Gottesdienst mit Posau-
nenchor Langenau (Rodrian)

•	

So 10.01.27 
1. So n. Ephip.

•	09:00 Gottesdienst (Rodrian) •	

•	

So 17.01.27 
2. So n. Ephip.

•	10:00 Abendmahlsgottesdienst (Rodrian) •	09:00 Abendmahlsgottesdienst 
(Rodrian)

•	10:00 Kindergottesdienst

•	

So 24.01.27 
3. So n. Ephip.

•	10:00 Gottesdienst (Göring)
•	11:30 Taufgottesdienst

•	09:00 Gottesdienst (Göring)
•	10:00 Kindergottesdienst

•	

•	

Sa 30.01.27 •	

So 31.01.27 
4. So n. Ephip.

•	10:00 Gottesdienst (Göring), im Anschluss 
daran: Kirchenkaffee

•	17:00 Ökum. Friedensgebet in St. Paulus

•	09:00 Gottesdienst (Göring)
•	10:00 Kindergottesdienst

•	
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Günzburg  
Auferstehungskirche

Gottesdienste an weiteren 
Orten

•	 •	

•	

•	10:15 Gottesdienst (Frey)
•	17:00 Offenes Advents- und Weihnachts-
liedersingen (Frey/Pögl)

•	18:00 Evang. Adventsgot-
tesdienst im Bibertal in der 
Kirche Echlishausen mit 
Posaunenchor (Rodrian)

So 20.12.26 
4. Advent

•	

•	

•	

•	

•	

•	14:00 Minigottesdienst (Frey)
•	15:00 Krippenspiel (Frey)
•	17:00 Christvesper (Frey)
•	22:00 Christmette (Bienk)

•	15:30 Christvesper in  
St. Nikolaus Kleinkötz (Bienk)

•	17:00 Christvesper in der 
ehem. Versöhnerkirche  
Offingen (Bienk)

Do 24.12.26 
Heiliger Abend

•	 •	10:15 Abendmahlsgottesdienst (Frey) Fr. 25.12.26 
1. Weihnachtst.

•	 •	17:00 Musikalische Vesper zum  
2. Weihnachtstag (Bienk)

Sa 26.12.26 
2. Weihnachtst.

•	 •	Einladung nach Leipheim So 27.12.26 
1. So nach dem 
Christfest

•	 •	 •	17:00 Abendmahlsgottesdienst zum Altjah-
resabend (Bienk)

Do 31.12.26 
Altjahresabend

•	 •	17:00 Abendmahlsgottesdienst und Einzel-
segnung zum Neuen Jahr (Rodrian)

Fr 01.01.27 
Neujahr

•	 •	 •	10:15 Gottesdienst (Rodrian) So 03.01.27 
2. So nach dem 
Christfest

•	 •	 •	10:15 Gottesdienst (Frey) Mi 06.01.27 
Ephiphanias

•	 •	10:15 Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Rodrian)

•	17:00 Ökumenisches Friedensgebet in der 
Frauenkirche (Frey/Wasserrab)

So 10.01.27 
1. So n. Ephip.

•	 •	

•	

•	10:15 Gottesdienst im Gemeindehaus (Frey) So 17.01.27 
2. So n. Ephip.

•	
•	

•	
•	

•	10:15 Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Bienk)

•	11:30 Minigottesdienst im Gemeindehaus

So 24.01.27 
3. So n. Ephip.

•	18:00 Regionaler Jugendgottesdienst zu 
Beginn des Jugendaktionsabends

Sa 30.01.27

•	

•	

•	
•	

•	10:15 Gottesdienst im Gemeindehaus  
(Rodrian) und Kirchencafé

So 31.01.27 
4. So n. Ephip.

Gottesdienste
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Einen digitalen Termin-
kalender mit allen Gotes- 
diensten und Veranstal-
tungen finden Sie im 
Internet.  
Nutzen Sie den QR-Code 
oder die App „Evangelische 
Termine“.

Gottesdienste  
Rummelsberger Stift Leipheim

•	 Ökumenischer Gottesdienst jeden 
Dienstag um 14:15 Uhr im Mehr-
zweckraum, als Prediger wechseln 
sich Pfarrerin Johanna Rodrian und 
der katholische Pfarrer  
Johannes Rauch ab.

Ökum. Gottesdienste im  
Wahl-Linder- schen Alten- und  
Pflegeheim Günzburg

•	 Ökumenische Gottesdienste  
donnerstags um 10:00 Uhr mit 
Pfarrerin Rodrian am 26.11.26 und 
07.01.27.

Gottesdienste  
Heiliggeist-Spitalstiftung  Günzburg

•	 Evangelische Gottesdienste  
dienstags um 15:15 Uhr am 
24.11.26 und 26.01.27 mit  
Pfarrerin Rodrian.

Gottesdienste

Ökumenische Adventsandachten  
in Leipheim und Riedheim

Siehe auf der Rückseite, sowie im Gottes-
dienstplan dieses Gemeindebriefes.

Engelschmätzle im Advent  
in Günzburg

Siehe auf der Rückseite, sowie im Gottes-
dienstplan dieses Gemeindebriefes.

Ökumenischer Gottesdienst am 
Marktplatz Günzburg mit dem  
Posaunenchor

•	 Am 1. Advent, 29.11.26 
um 17:00 Uhr

treffen wir uns mit Kerzen vor dem 
Brunnen. Mit Blick auf den geschmückten 
Baum singen und beten wir und lassen 
uns mit Gedanken und Musik zur  
Adventszeit beschenken.

Evangelischer Gottesdienst  
im Advent im Bibertal

•	 am 4. Advent, 20.12.26  
um 18:00 Uhr  
in der kath. Kirche Echlishausen, 

siehe auch Seite 9 (im Fokus Leipheim).

Gottesdienste 
und Andachten 

in der  
Adventszeit
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Gottesdienste in der  
Kapelle des Kreiskrankenhauses

•	 Evangelischer Gottesdienst  
sonntags um 9:00 Uhr am 
01.11.26, 22.11.26, 06.12.26 und 
20.12.26

Wir von der ökumenischen Klinikseel-
sorge möchten unser gottesdienst-
liches Angebot im Kreiskrankenhaus 
verändern, um den Menschen in den 
Kliniken in anderer Weise gerecht 
werden zu können. Da wir uns noch in 
der Planungsphase befinden, können 
wir das gottesdienstliche Angebot für 
Januar im jetzigen Gemeindebrief noch 
nicht angeben. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage unter www.
Klinikseelsorge-guenzburg.de oder über 
die Tageszeitung

Herzlich einladen möchte die ökume-
nische Klinikseelsorge zum „Gebet um 
Frieden in und um uns“, das unter dem 
Motto „Lasst euer Licht leuchten“ jeweils 
mittwochs um 15:00 Uhr in der evange-
lischen BKH-Kirche „Zum Guten Hirten“ 
gefeiert wird. 

•	 Das Friedensgebet findet an folgenden  
Terminen statt:  
11.11.26, 25.11.26, 13.01.27, 
27.01.27, 10.02.27 und 24.02.27

Lasst euer Licht 
leuchten Mt 5,16 

Gebet um Frieden in und 
um uns 

evangelische BKH-Kirche 

mittwochs um 15 Uhr: 
11.11., 25.11., 13.1., 27.1., 10.2., 
24.2.

Ökumenische Seelsorge an den Kliniken Günzburg

Klinikseelsorge

Adventsandachten der Klinikseelsorge

Da die Adventsaktionen zum Redakti-
onsschluss noch in der Planungsphase 
waren, bitten wir Sie sich auch dazu 
über unsere Homepage www.Klinikseel-
sorge-guenzburg.de oder die Tageszei-
tung zu informieren.

Weihnachtsgottesdienst und Gottes-
dienste zum Jahresabschluss

•	 24.12.26, 15:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Kapelle des Kreiskrankenhauses

•	 24.12.26, 17:00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst in der 
katholischen Kirche des BKH

•	 31.12.26, 16:00 Uhr 
ökumenischer Gottesdienst zum 
Jahresabschluss in der Kapelle des 
Kreiskrankenhauses

Gottesdienst für verstorbene Kinder

•	 13.12.26 um 19:00 Uhr 
in der Kapelle des Kreiskranken-
hauses

Am zweiten Sonntag im Dezember 
begehen Menschen weltweit den „Wor-
ldwide Candle Lightning Day“ - einen 
Gedenktag für verstorbene Kinder. An 
diesem Tag und in unserem Gottes-
dienst möchten wir allen Angehörigen 
verstorbener Kinder Raum und Zeit zur 
Erinnerung, Trauer, Hoffnung und Ge-
meinschaft geben. Wir laden Sie ganz 
herzlich zu unserem Gottesdienst und 
zum anschließenden Beisammensein 
bei Tee und Gebäck ein! 
Ihre Klinikseelsorgerinnen
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Kinder und Familien 

Kindergottesdienst Riedheim 

• Jeden Sonntag um 10:00 Uhr (außer 
in den Schulferien), siehe Gottesdienst-
plan 

Wir beginnen in der Ambrosiuskirche, 
dann gehen wir in den Kindergottes-
dienstraum im Gemeindehaus.

Das KiGo-Team freut sich auf euch: Lisa 
Bihlmaier, Lena Richter, Melanie Stüber, 
Anja Wolf, u.a.

Kindergottesdienst Leipheim

aktuell keine Kindergottesdienste

Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
am

•	 Heiligabend, 24.12.26, 15:00 Uhr

(Informationen zum Krippenspiel siehe 
Seite 28)

Krabbelgruppe in Riedheim

•	 Jeden Montag von 10:00 bis  
12:00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus Riedheim.

Kontakt: Anja Wolf  
Tel.: (0 82 21) 3 69 59 14

Krabbelgruppe in Leipheim

•	 jeden Freitag von 9:30 bis 11:00 
Uhr im evang. Gemeindehaus 
Leipheim. (Außer in den Schul- 
ferien)

Für Eltern mit Kindern vom Säugling 
bis zum Kindergartenalter: Die Kleinen 
spielen und begegnen sich unterei-
nander, während die Eltern in unge-
zwungener Atmosphäre ins Gespräch 
kommen und Erfahrungen austauschen.

Kontakt: Shaila-Marie Bailer  
Tel.: (01 74) 8 22 79 73

Krabbelgruppe in Günzburg 

• Jeden Montag von 15:15 bis 16:45 
und jeden Mittwoch von 09:00 bis 
10:30 Uhr treffen sich Eltern und Kin-
der im evang. Gemeindehaus Günzburg. 

Während die Kinder vielfältige Spiel-
sachen erkunden und erste soziale Kon-
takte knüpfen, tauschen sich die Eltern 
in einer gemütlichen Runde aus. Die 
Krabbelgruppe ist kostenlos. Für eine 
bessere Planbarkeit wird um vorherige 
Kontaktaufnahme gebeten.

Willkommen sind Kinder von 0-3 
Jahren.

Kontakt: Yasemin Wahl 
Y.wahl@posteo.de

Minigottesdienst Günzburg

•	 Am 22.11.26 um 11:30 Uhr im 
Gemeindehaus, am 24.12.26 um 
14:00 Uhr in der Auferstehungs-
kirche und am 24.01.27 um 11:30 
Uhr im Gemeindehaus.

Für Kleinkinder und junge Schulkinder.
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Jungschar „Level up“ für Kinder ab 
der 2. Klasse

In der Jungschar erwarten dich Spiele, 
Spaß, Kreatives, Musik und eine tolle 
Gemeinschaft. Gemeinsam entdecken 
wir spannende Bibelgeschichten und 
reden über Gott und die Welt.

•	 während der Schulzeit 
donnerstags von 17:00-18:00 Uhr 
jeweils im evang. Gemeindehaus 
Günzburg in der Feuchtmayerstraße

Kontakt: Wiebke Ruhland 
email: wiebke.ruhland@elkb.de 
Tel.: (01 63) 1 95 12 68

Seifenkistenbauen  
beim Papa-Kind-Tag am 26.09.26

Einen Tag nur mit 
Papa (oder Opa) 
verbringen, viel 
Spaß haben und 
dabei gemeinsam 
etwas bauen. Das 
war das Ziel des 
Papa-Kind-Tages 
und genau das ha-
ben wir auch erreicht. 13 Papas und Opas 
kamen mit 14 Kindern ins Gemeindehaus 
nach Günzburg, um gemeinsam jeweils 
eine Seifenkiste zu bauen. Daniel Müller 
hatte mit viel Mühe und unter Bewälti-
gung einiger Krisen ein eigenes Modell 
entworfen, dass die Papas mit ihren 
Kindern gemeinsam nachbauten.  
Auch wenn der Zeitrahmen (wie bei 
Heimwerkerprojekten ja eigentlich immer) 
deutlich zu optimistisch angesetzt war 
und die Papas bis weit in den Nachmit-
tag hinein aktiv waren, entstanden doch 
bei allen am Ende fertige Seifenkisten, 
die auch direkt auf dem Hof zum Einsatz 
kamen. 

Ein großer Dank an Daniel Müller für 
die Planung der Seifenkisten und das 
ASG-Bauzentrum für die großzügige 
Unterstützung bei der Beschaffung des 
Materials.

(Alexander Frey)

Ökumenischer Kinderbibeltag  
in Leipheim

Wir laden wieder herzlich ein zum 
ökumenischen Kinderbibeltag

•	 am Buß- und Bettag,  
Mittwoch 18.11.26  
Start: 8:00 Uhr  
in der St. Veitskirche, Leipheim,  
Abschluss: 12:30 Uhr  
in der kath. Kirche St. Paulus

Anmeldelink und weitere  
Informationen auf unserer Homepage: 
https://www.evangelisch-in-leipheim.
de/kinderbibeltag2026

Das ökumenische Kinderbibeltags-Team  
(Pfr. Göring, Pfrin. Rodrian, Pfr. Rauch, 
Konfirmanden)
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Kinder und Familien - Krippenspiele

Du schauspielerst gern?  

Du hast Lust als Hirte, Engel, Wirtin, römischer Wachsoldat oder gar Maria ein 

Teil der ganz großen Geschichte am wichtigsten Fest des Jahres zu sein? 

Du bist zwischen 6 und 12 Jahre alt? 

                                                                                   Dann sei dabei. 

   

 

 

Erstes TreÈen mit Rollenverteilung: 

19.11.26 – 17:00 Uhr 25.11.26 – 14:30 Uhr 15.11.26 – 10:00 Uhr 

Evang. Gemeindehaus Evang. Gemeindehaus Evang. Gemeindehaus 

Feuchtmayerstraße 8 Hintere Gasse 7 Langenauer Str. 37 

89312 Günzburg 89340 Leipheim 89340 Riedheim 

Proben immer: 

donnerstags  mittwochs sonntags 

von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr von 14:30 Uhr – 15:30 Uhr von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 

Uhr 

26.11.26, 03.12.26, 

10.12.26 und 17.12.26 

Generalprobe: 

23.12.26 – 16:00 Uhr 23.12.26 – 14:30 Uhr steht noch nicht fest 

Info:xa 

Wiebke Ruhland Markus Göring Melanie Stüber, Christina 

Tel.: 0163-1951268 Tel.: 08221-7675 Conrad, Johanna Rodrian  

wiebke.ruhland@elkb.de markus.goering@elkb.de Tel.: 08221-72207 

Günzburg 

24.12.26 – 15:00 Uhr 
Leipheim 

24.12.26 – 15:00 Uhr 

Riedheim 

24.12.26 – 15:30 Uhr 

Mach mit beim 

Krippenspiel! 
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Der Jahresfestkreis mit Wolli,  
dem Schaf 

Wolli entdeckt mit uns das Kirchenjahr

In diesem Jahr gibt es in unserer Religi-
onspädagogik eine besondere flauschige 
Neuheit: Wolli, das wollige Schaf, eine 
ganz besondere Handpuppe. Sie begleitet 
uns künftig auf unserem Weg durch den 
christlichen Jahresfestkreis.

Wolli ist weiß, hat schwarze Füße und ist 
vor allem eines: wunderbar neugierig. Sie 
schlüpft in die Rolle der Kinder und stellt 
all die Fragen, die uns beschäftigen kön-
nen: Woher kommen unsere christlichen 
Feste? Was bedeuten Advent, Weihnach-
ten, Ostern, Pfingsten und Erntedank? Wa-
rum feiern wir sie eigentlich? Was haben 
die Geschichten der Bibel mit unserem 
Leben heute zu tun?

An Erntedank fragt Wolli zum Beispiel: 
„Woher kommen unsere Lebensmittel?“, 
„Wer sorgt dafür, dass etwas wächst?“ 
und „Wofür können wir dankbar sein?“ Zu 
Weihnachten möchte sie wissen, warum 
Jesus geboren wurde, woher Maria und 
Josef eigentlich stammen und an Ostern 
könnte sie fragen, weshalb dieses Fest für 
Christinnen und Christen so wichtig ist. 

Auch Fragen zum Beten, zu Gottes Liebe, 
zur Bibel und zur Kirche dürfen ihren Platz 
haben. All die Fragen, welche uns allen 
schon einmal im Kopf umhergegangen 
sind.

Gemeinsam mit den Kindern und Pfarrer 
Frey gehen wir auf tiefe Spurensuche. Wir 
hören zu, denken nach, erzählen, spielen 
und gestalten. Aus Wollis Fragen und den 
Ideen der Kinder entwickeln wir passende 
Geschichten. Diese werden anschließend 
zu liebevoll und kreativ gestalteten An-
dachten weitergeführt.

Deshalb sind in diesem Jahr keine Gottes-
dienste oder Andachten schon lange im 
Voraus fest geplant. Sie dürfen wach-
sen – aus den Fragen der Kinder, aus den 
Begegnungen mit Wolli und aus dem, 
was wir gemeinsam über die Feste des 
Kirchenjahres entdecken.

Wir freuen uns auf eine lebendige, 
fröhliche und spannende Reise durch das 
Kirchenjahr mit den Kindern, Pfarrer Frey 
– und darauf, Wolli in unserer Gemeinde 
willkommen zu heißen.

Verena Vogg

Kindergarten Günzburg
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Jugend

Jugendcafé „Filter“ 

•	 Immer mittwochs zwischen 19:00 
und 21:00 Uhr treffen sich Ju-
gendliche ab dem Konfirmanden-
alter im evangelischen Gemeinde-
haus Günzburg. 

Neben Kicker, Billiard, Tischtennis und 
Air-Hockey erwarten Euch vor allem 
jede Menge nette Menschen.

Kontakt: über das Pfarramt Günzburg 
Tel.: (0 82 21) 64 79

Jugendgruppe „NEXT“

Dienstags oder donnerstags jeweils von 
18:30-20.30 Uhr im evang. Gemeinde-
haus Riedheim

•	 10.11.26 (Di) Hausturnier

•	 26.11.26 (Do) Fackelwanderung

•	 08.12.26 (Do) Gamesnight

•	 22.12.26 (Di) It‘s Christmas!

•	 und vom 15.01.27 bis 17.01.27 
(Fr -So) Jugendfreizeit auf der 
Kahlrückenalpe

für Jugendliche zwischen 13 und 16 
Jahren.

Kontakt: Jan David Münzmaier:  
jan.muenzmaier@elkb.de 

Regionaler  
Jugendaktionsabend

Letztes Jahr im Januar haben wir mit 
„Wetten, dass“ den Anfang gemacht. 
Und auch im kommenden Jahr gilt es 
wieder den Termin im Januar vorzu-
merken. Jugendaktionsabend, das heißt 
Jugendgottesdienst, gemeinsam Essen, 
viel Gemeinschaft und wie der Name 
verspricht: Natürlich ordentlich Action.  
Das genaue Thema und alle Infos 
folgen noch über die gewohnten 
Kanäle (Website der Kirchengemeinden, 
Instagram der EJ, oder den Konfiteamer 
eures Vertrauens).  
Es freuen sich auf Euch Diakon  
Maximilian Sperber, Pfarrer Alexander 
Frey, das Team des Jugendgottesdienst 
„Connected“ und die Teamer der EJ bei 
uns in der Region!

•	 Am Samstag, 30.01.27 
von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus Günzburg
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Kinderfreizeit in den Herbstferien  
(7–11 Jahre)

•	 Zeitraum: 30.10.26 - 01.11.26 

„Das Geheimnis der Lutherrose – wir brau-
chen eure Hilfe! Ein altes Rätsel wartet 
auf uns!“ Martin Luther, der berühmte 
Mönch aus dem Mittelalter, hat uns allen 
ein geheimes Zeichen hinterlassen: die 
Lutherrose. Wir begeben uns auf Spuren-
suche, um dieses faszinierende Geheimnis 
zu entschlüsseln. Dabei absolvieren wir 
folgendes Abenteuer-Programm: Code-
Knacker-Kurs, Kreativ-Labor, Mittel-
alter-Action. Wir werden gemeinsam 
spielen, basteln, rätseln, leckeres Essen 
genießen und vieles mehr! 
Infos und Anmeldung: anmeldung.ej-nu.
de/0354

Teeniefreizeit im Herbst  
(11–15 Jahre) 

•	 Zeitraum: 13. - 15.11.26 

Hast DU Lust auf erlebnisreiche und 
spannende Tage auf dem wunderschönen 
Gelände rund um die Stockensägmühle? 
Willst du mehr über Gott erfahren? Macht 
es dir Freude mit anderen Jugendlichen 
zusammen zu sein? Dann bist du bei uns 
genau richtig. Neben gemeinsamen Zeiten 
des Nachdenkens und Austausches darf 
das Abenteuer, Lachen und Action nicht 
fehlen.  
Infos und Anmeldung: anmeldung.ej-nu.
de/0453 

 
Weitere Veranstaltungen und Infos gibt’s in deinem Pfarramt oder auf unserer Homepage 
unter: www.ej-nu.de  
Einfach reinklicken – schnell anmelden – und dabei sein! Wir freuen uns über Deine Teilnahme! 

Evangelische Jugend im Dekanat Neu-Ulm  
Region Günzburg  

Dekanatsjugendreferent Diakon Maximilian Sperber 
Reichenbergerstraße 8, 89312 Günzburg 
(08221) 9360276 
Mobil: (0173) 8115954, E-Mail: guenzburg@ej-nu.de,  
Homepage: ej-nu.de

Komm, spiel mit!

•	 Samstag, 21.11.26,  
13:30 - 19:00 Uhr 

•	 Sonntag, 22.11.26,  
11:00 - 18:00 Uhr  
(10:00 Uhr KSM-Gottesdienst)  
im Edwin-Scharff-Haus in Neu-Ulm 

Brettspielfans aufgepasst: Zum 41. Mal 
lädt das beliebte Brettspiel-Event für 
Jung und Alt ins EdwinScharff-Haus nach 
Neu-Ulm (Silcherstraße 40) ein! Ganz 
nach dem Motto „Gemeinsam-mitein-
ander-spielen“ dreht sich alles um das 
gemeinsame Spielvergnügen. Über 3.000 
Spiele warten darauf, von euch entdeckt 
und ausprobiert zu werden – und falls 
mal Fragen auftauchen, helfen unsere 
ehrenamtlichen Helfer:innen gerne bei der 
Regelerklärung.

Freut euch auf: Mitreißende Turniere für 
Kinder und Erwachsene, kreative Spiele- 
Erfinder-Werkstatt, ein buntes Kinder- 
Spiele-Paradies mit Bauecke, gemütliches 
Spielecafé mit leckeren Snacks und KSM 
Tassen (oder bring deine eigene Tasse mit) 

Und am Sonntag startet der Tag mit einem 
besonderen Highlight: dem spielerischen 
„Komm, spiel mit!“-Gottesdienst um 10:00 
Uhr im Edwin-Scharff-Haus. Wir freuen 
uns auf euch!

Infos gibts auf der Homepage von KSM: 
Https://komm-spiel.mit.info
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Jugendfreizeit

Einladung zur Winter-Kahle

Berge, Schnee, ein legendäres Gästehaus 
– und die Möglichkeit, Gemeinschaft zu 
erleben und miteinander über Themen des 
Glaubens ins Gespräch zu kommen: All 
das bietet unsere Winter-Kahle.

•	 Von Freitag, 15.01.27, 14:00 Uhr,  
bis Sonntag, 17.01.27, 16:00 Uhr, 

laden wir zu einer Gemeindefreizeit auf 
der Kahlrückenalpe ein. Eingeladen sind 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
sowie Jugendliche aus Leipheim, Riedheim 
und der Region.

Die Kahlrückenalpe ist das Jugendgäs-
tehaus des Dekanats Neu-Ulm. In den 
Allgäuer Alpen bei Ofterschwang auf 
1200m Seehöhe gelegen, ist sie das 
höchstgelegene evangelische Gästehaus 
in Bayern. Die Kahle-Freizeiten sind Gene-
rationen von Jugendlichen in bleibender 
Erinnerung. 

Das NEXT-Team hat gemeinsam mit 
Jugenddiakon Max Sperber und Pfarrer 
Markus Göring ein spannendes Programm 
zusammengestellt.

Der Teilnehmerbeitrag beträgt 120 Euro 
inklusive Vollverpflegung und Anreise mit 
der Bahn, für Konfirmandinnen und Kon-
firmanden 100 Euro.

Weitere Informationen und Anmeldung 
über das Pfarramt Leipheim: 
Tel. 08221/7675 
E-Mail: pfarramt.leipheim@elkb.de 
oder über die Homepage  
evangelisch-in-leipheim.de.

Anmeldeschluss ist der 14.12.26.
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Besuchsdienst Leipheim

Informationen bei Pfarrer Markus 
Göring 
Tel.: (0 82 21) 76 75

Besuchsdienst Riedheim

Informationen bei Charlotte Schneider 
Tel:. (0 82 21) 2 04 44 85

Senioren

Seniorentreff Günzburg

Jeden ersten Donnerstag im Monat um 
14:30 Uhr im Gemeindehaus, Feucht-
mayerstr. 8 
Freuen Sie sich auf Kaffee und Kuchen 
und folgende interessante Themen:

•	 05.11.26 „Dem Leben einen würdi-
gen Abschluss geben“  
Ein Gesprächsnachmittag mit  
Herrn Ulrich Andrusch

•	 03.12.26 „Adventsbräuche in der 
Vorweihnachtszeit“ mit Herrn  
Rudolf Kombosch

•	 07.01.27 „Andacht zur Jahreslo-
sung 2027“ mit Pfarrerin Johanna 
Rodrian

Kontakt: Pfarramt Günzburg 
Tel.: (08221) 6479

Ökumenische  
Seniorennachmittage

Herzliche Einladung zu den ökumeni-
schen Seniorennachmittagen

•	 Donnerstag, 19.11.26, 14:00 Uhr 
„Nachmittag mit Lichtbildvortrag“  
im evang. Gemeindehaus Leipheim

•	 Mittwoch, 02.12.26, 14:00 Uhr 
„Adventsnachmittag“ 
im kath. Pfarrheim St. Paulus

•	 Donnerstag, 10.12.26, 14:30 Uhr 
„Adventsnachmittag  
im evang. Gemeindehaus Riedheim

•	 Donnerstag, 17.12.26, 14:00 Uhr 
„Adventsnachmittag“ 
im evang. Gemeindehaus Leipheim

•	 Mittwoch, 27.01.27, 14:00 Uhr 
„Fasching“ 
im kath. Pfarrheim St. Paulus

(Hinweis für die Nachmittage im evang. 
Gemeindehaus Leipheim: Nebenan im 
Pfarrhaus ist ein WC ohne Treppen 
erreichbar.)

Wenn Fahrdienst gewünscht ist,  
melden Sie sich bitte bei Pfarrerin  
Johanna Rodrian oder im evang.  
Pfarramt Leipheim
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Gruppen und Gesprächskreise

Offene Runde für Frauen  
in Günzburg

In den Wintermonaten von November 
2026 bis einschließlich April 2027 
treffen sich die Offene Runde und der 
Seniorentreff gemeinsam immer am  
1. Donnerstag im Monat ab 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Feuchtmayerstr. 8

•	 05.11.26

•	 03.12.26

•	 07.01.27

Wir freuen uns auf ein interessantes 
Programm, gemütliches Beisam-
mensein, nette Gespräche und viele 
bekannte und neue Gesichter.  
Herzlich willkommen!

Kontakt: Karin Schöttl 
Tel.: (0 82 21) 62 82

Neue Frauengruppe in Leipheim

•	 November-Termin stand bei  
Redaktionsschluss noch nicht fest

•	 10.12.26, 18:30 Uhr 
Adventliches Zusammentreffen

•	 30.01.27, 09:30 Uhr 
Frühstück mit Gedanken zur Jah-
reslosung mit Pfarrerin Johanna 
Rodrian

im Jakob-Wehe-Haus, Hintere Gasse 7

Kontakt: Christiane Otte 
Tel.: (0 82 26) 94 02 40

Filmbibelkreis „The Chosen“  
in Günzburg

Die Bibel als TV-Serie – Wir schauen 
Wie kann man die Bibel heute zeitge-
mäß und für alle verständlich vermit-
teln? Die Macher der TV-Serie „The 
Chosen“ (deutsch: Die Auserwählten) 
versuchen dies, indem sie das Leben 
Jesu als TV-Serie aus neuer Perspektive 
erzählen. Im Unterschied zu klassischen 
Jesus-Verfilmungen sehen wir Jesus 
in „The Chosen“ durch die Augen der 
Menschen, die ihm begegnet sind und 
mit denen er unterwegs war. 
Die Bibel als TV-Serie. Dieser etwas 
ungewöhnliche Zugang zu biblischen 
Texten hat uns auf ganz neue Art 
miteinander ins Gespräch gebracht. 
Darum wollen wir dieses Format auch 
im Herbst weiter fortsetzen.

Wir treffen uns unter geänderter Uhr-
zeit fortan um 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Gemeindehaus, Feuchtmayerstr. 8

Die nächsten Termine sind: 

•	 20.11.26
•	 22.01.27

Selbstverständlich ist für Popcorn ge-
sorgt! Es freuen sich auf Euch Pfarrer  
Alexander Frey und Yvonne und Claus 
Bockmair.

Kontakt: Pfarramt Günzburg 
Tel.: (0 82 21) 64 79

Hauskreis in Leipheim

•	 Montags ab 20:00 Uhr  
(außer in den Schulferien)

Kontakt: Birgit Carnaghi 
Tel:. (0 82 26) 6 85
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Kirchgeld 2026

Mit der letzten Ausgabe des Gemeindebriefs 
im Jahr 2026 bedanken wir uns bei Ihnen 
herzlich, für die Überweisung des Kirchgelds. 
Die „Ortskirchensteuer“ verbleibt, wie der 
Name sagt, komplett vor Ort und hilft uns 
wichtige Aufgaben des Gemeindelebens zu 
finanzieren. Danke für Ihre Unterstützung 
dabei. 
Vielleicht fällt Ihnen in diesem Moment ein, 
dass da irgendwo noch der Brief liegt und 
Sie das Kirchgeld längst überweisen wollten? 
Kein Problem. Auch jetzt noch können Sie 
das Kirchgeld auf die angegebenen Konten 
überweisen. 
Ihre Kirchengemeinden in Günzburg, 
Leipheim und Riedheim sagen dafür  
herzlichen Dank!

(Johanna Rodrian)

Sammlungen Auch in diesem 
Jahr sammeln 
wir wieder für 

Bethel. Die v. Bodelschwinghschen Stiftun-
gen bitten um gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten. Nicht angenommen werden 
verschmutzte und beschädigte Kleidung, 
Stoffreste, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe und Elektrogeräte.

In Günzburg 

können Sie Ihre Kleiderspenden in Säcken 
vom 17. bis 23. November ganztags beim 
Evang.-Luth. Pfarramt Günzburg, Augsburger 
Str. 31 abgeben.

In Leipheim

bringen Sie Ihre Altkleider bitte zur Garage 
am Pfarrhaus, Pfarrgasse 5. Zu folgenden 
Zeiten nehmen Konfirmanden und Kirchen-
vorsteher Ihre Spenden entgegen und helfen 
Ihnen beim Entladen des Autos:

•	 Freitag, 20.11.26, von 15:00 Uhr  
bis 16:30 Uhr

•	 Samstag, 21.11.26, von 9:00 Uhr  
bis 10:30 Uhr.

Im Pfarrhaus werden auch Briefmarken und 
Wachsreste gesammelt. 

Wasser ist lebendige Hoffnung  
Kraft zum Leben schöpfen  
68. Aktion Brot für die Welt 

Auch in diesem Dezember sammeln wir 
wieder für unser Hilfswerk „Brot für die 
Welt“. Neben den gottesdienstlichen 
Kollekten erreichen uns jedes Jahr viele 
Spenden. Vielen Dank dafür.

Dem Gemeindebrief sind wieder die be-
kannten Informationsflyer mit Über-  
weisungsträger beigelegt. 

Wie bereits im letzten Jahr verzichtet 
Günzburg auf die traditionellen „Tüten“ 
für eine Spende in bar, da diese immer 
weniger Menschen in den vergangenen 
Jahren genutzt haben. Natürlich kön-
nen Sie auch weiterhin eine Spende in 
bar leisten. Geben Sie den Betrag dazu 
einfach in einem Briefumschlag und 
beschriften ihn mit „Brot für die Welt“. 
Wenn Sie eine Spendenquittung wün-
schen, geben Sie auf dem Umschlag bitte 
auch Ihren Namen und Ihre Adresse an. 
Den Umschlag können Sie im Gottesdienst 
abgeben oder auch in den Briefkasten des 
Pfarramtes werfen.

Auf welchem Weg auch immer Sie die 
Sammlung in unseren drei Gemeinden un-
terstützen möchten - wir sagen herzlichen 
Dank dafür.
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Freud und Leid

Durch die Taufe  
wurde in Gottes Familie  

aufgenommen:  

„Wo aber der Geist des Herrn ist,  
da ist Freiheit.“   2. Korinther 3,17b

Mit Gottes Segen begannen ihre Ehe:  

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe 
bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm.

1. Johannes 4,16
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In der Hoffnung  
auf die Auferstehung  

der Toten nahmen wir Abschied von: 

Freud und Leid

Jesus Christus spricht:  
„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ 

Johannes 11,25

Üblicherweise werden (nur in der ge-
druckten Ausgabe) nach kirchlichen 
Handlungen (Taufe, Trauung, Beerdigung) 
persönliche Daten veröffentlicht. Wer dies 
nicht wünscht, möchte dies bitte recht-
zeitig dem Pfarrbüro der Kirchengemeinde 
mitteilen.
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Adressen und Ansprechpartner

Pfarramt Leipheim

Pfarrgasse 5 
89340 Leipheim 
Tel.: (08221) 7675 
Fax: (08221) 79679 
pfarramt.leipheim@elkb.de 
www.evangelisch-in-leipheim.de

Spendenkonto: 
Evang.-Luth. Kirchengem. Leipheim  
VR-Bank Donau - Mindel 
IBAN: DE 26 7206 9043 0106 0401 52

Sekretariat 
Michaela Dexle 
Bürozeiten: 
Mi 10:00 - 13:30 Uhr 
Do 10:00 - 14:00 Uhr

Erste Pfarrstelle 
Pfarrer Markus Göring 
Tel.: (08221) 7675 
Mobil: (0151) 67644372 
markus.goering@elkb.de

Diakonische Sozialstation Leipheim e.V. 
Tagespflege und ambulante Krankenpflege  
Pflegedienstleitung: Christina Michel 
Hintere Gasse 10 
Tel.: (08221) 71504 
Fax: (08221) 27279 
diaksozleipheim@t-online.de

Rummelsberger Stift Leipheim 
Leitung: Izabela Kurpas 
Fonyoder Straße 16 
Tel. (08221) 91660

Evangelische Stadtbücherei im  
Kantorhaus 
Kirchplatz 2 
Leitung: Marion Bayer 
Tel. (08221) 916836 
Öffnungszeiten: 
Montag und Mittwoch  
16:30 bis 18:00 Uhr 
Sonntag 11:00 bis 12:00 Uhr 
Außerdem immer freitags von 
09:30-12.30 Uhr Café Stadtgespräch

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden 

Leipheim, Riedheim, Günzburg

Zweite Pfarrstelle 
Pfarrerin Johanna Rodrian 
Erreichbar über das Pfarramt Riedheim

Kantorenstelle 
- derzeit vakant

Vertrauensmann des Kirchenvorstands 
Günther Bonfert 
Tel.: (08221) 273777

Jakob-Wehe-Haus 
Evangelisches Gemeindehaus 
Hintere Gasse 7 

Ansprechpartner:

Im Dekanat Neu-Ulm: 
Dirk Kaiser 
Ansprechperson.dekanat-neu-ulm-1@elkb.de 
Tel.: (0731) 97498–35

Dr. Silke Streiftau 
Ansprechperson.dekanat-neu-ulm-2@elkb.de 
Tel.: (0731) 9749836

Fachstelle „Aktiv gegen Missbrauch 
https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de 
https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/kontakt 
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Pfarramt Riedheim

Langenauer Straße 37 
89340 Leipheim 
Tel.: (08221) 72207 
pfarramt.riedheim@elkb.de 
www.evangelisch-in-leipheim.de

Spendenkonto: 
VR Bank Donau - Mindel 
IBAN: DE 35 7206 9043 0007 6008 01     

Sekretariat 
Michaela Dexle 
Erreichbar über das Pfarramt Leipheim

Kontakt

Pfarramt Günzburg

Augsburger Straße 31 
89312 Günzburg 
Tel.: (08221) 6479 
Fax: (08221) 21808 
pfarramt.guenzburg@elkb.de 
www.guenzburg-evangelisch.de

Spendenkonto 
Sparkasse Schwaben-Bodensee 
IBAN: DE68 7315 0000 0018 0044 81

Sekretariat 
Andrea Hofmair 
Bürozeiten: 
Di.+Fr. 8:30 bis 12:30 Uhr 
Mi. 10:00 bis 12:30 Uhr 
Do. 14:30 bis 17:00 Uhr

Unser Team: 
Pfarrer  
Frank Bienk 
Tel.: (08221) 6479 
frank.bienk@elkb.de

Pfarrer  
Alexander Frey 
Tel.: (08221) 4734 
alexander.frey@elkb.de

Pfarrerin  
Johanna Rodrian 
Erreichbar über das Pfarramt Riedheim

Vertrauensleute des Kirchenvorstands 
Stefanie Köppler 
Tel.: (0152) 202001443 
s.koeppler@dzrs.de 
Dr. Hans-Christian Niemetz 
Tel.: (08221) 34828 
niemetz@hno-gz.de

Klinikseelsorge Günzburg 
Pfarrerin Ulrike Berlin 
Tel.: (08221) 96 2058 
Fax: (08221) 96 28146 
ulrike.berlin@elkb.de

Evangelisches Reggio-Kinderhaus 
Patrycja Grutza 
Lindenallee 19 
Tel.: (08221) 23828 
ev.Kinderhaus@t-online.de

Evangelischer Kindergarten 
Christina Götz 
Feuchtmayerstraße 6 
Tel.: (08221) 4188 
leitung@ev-kiga-gz.de

Dekanatsjugendreferent 
Diakon Maximilian Sperber  
Reichenbergerstraße 8 
Tel.: (08221) 9360276 
Mobil: (0173) 8115954 
guenzburg@ej-nu.de  

Pfarrerin 
Pfarrerin Johanna Rodrian 
Tel.: (08221) 72207 
johanna.rodrian@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Christina Conrad 
Tel.: (08221) 9163744

Mesner 
Hans Kohnle 
Tel.: (08221) 72752



Die etwas andere

Adventsbesinnung

Auferstehungskirche

Augsburger Straße 33

Günzburg

jeweils 19.00 Uhr

Do. 3. Dezember

�...wenn Euch das Wasser

bis zum Hals steht.�

Pfrin. Johanna Rodrian

Dr. Erich Broy, Orgel

Do. 10. Dezember

�...vor Veränderung.�

Pfr. Frank Bienk

Bernd Pögl, Klavier

Jasmin Pögl, Saxophon

Andi Schiller, Flügelhorn

Do. 17. Dezember

�...vor der Dunkelheit.�

Pfr. Alexander Frey

Marlies Fock, Orgel

Hannah Baier, Trompete

�Fürchtet Euch

 nicht...�


